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Windows AiO — napp-it CS
Windows All-in-One: NAS + Virtualisierung
Stand: Juli 2026 | napp-it.org  ·  Übersetzt und optimiert.

1. Windows als NAS — Überlegungen

1.1 Welche Windows-Version?

Windows 11 Pro

• Ideal für Home/SOHO NAS

• HyperV für Virtualisierung

• Storage Spaces + OpenZFS

• Günstig in der Anschaffung

• Empfohlen: Version 24H2+

Windows Server 2022+

• Mehr gleichzeitige Benutzer

• Active Directory

• SMB Direct (RDMA): 3–10 GB/s

• Ideal für 4K/8K Video-Editing

• Server Essentials: 1 CPU, 25 User

Empfehlung
Windows 10 und älter: Ende des Supports — nicht empfohlen.

SMB Direct mit RDMA-NICs ermöglicht NAS-Performance bis 10 GB/s bei minimaler CPU-Last. Besonders
interessant für 25G-DAC-Verbindungen ohne teuren Switch.

2. Schnellstart (TL;DR)
ZFS-Server mit Web-GUI auf Windows in wenigen Schritten. napp-it cs bringt einen integrierten http/https
Webserver mit — copy and run, kein XAMPP/Apache-Setup mehr nötig.

Installieren und starten (Online-Installer)

Ein Befehl (Admin-Terminal, PowerShell oder CMD) lädt herunter, installiert nach C:\opt und startet die
Web-GUI automatisch — integrierter http/https Webserver, kein XAMPP/Apache nötig.

cmd /c "curl.exe -ksLo %TEMP%\cs_setup.bat https://www.napp-it.org/cs_setup.bat && %TEMP

%\cs_setup.bat"

Aktuelle Nightly-Version (napp-it_cs_dev.zip, neueste Features, ggf. weniger getestet):

cmd /c "curl.exe -ksLo %TEMP%\cs_setup_dev.bat https://www.napp-it.org/cs_setup_dev.bat 

&& %TEMP%\cs_setup_dev.bat"

Manueller Start / Neustart — universelles Start-Skript mit Menü (5s Timeout, Standard: Option 4), als
Administrator:

C:\opt\perl\bin\perl.exe C:\opt\csweb-gui\start.pl

• 0 — alles stoppen

• 1 — alles im Hintergrund starten (Server + Monitor + Auto + Webserver)

• 4 — alles in minimierten Fenstern starten (je Komponente ein Fenster) — Standard

• 8/9 — nur Webserver neu starten (Vorder-/Hintergrund)

Direkt ohne Menü-Abfrage, z.B. Option 4: C:\opt\csweb-gui\start_all.bat (ruft start.pl 4 auf)

Browser öffnen
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http://localhost          oder          https://localhost

Spätere Updates
Im laufenden Betrieb über About > Update in der Web-GUI — lädt automatisch die neueste stabile oder
Dev-Version, kein erneuter Installer-Aufruf nötig.

Unter Windows: im Servermenü localhost auswählen. Weitere Server können über ZFS Servergroup
hinzugefügt werden.

3. Storage-Methoden

3.1 Storage Spaces (empfohlen für Einsteiger)

Storage Spaces ist Microsofts flexibler Disk-Pooler. Festplatten beliebiger Größe und Art werden zu einem
Pool zusammengefasst. Redundanz wird pro virtueller Disk (Space) definiert, nicht pro Pool.

• Flexible Disk-Auswahl (gemischte Größen möglich)

• Auto-Tiering (HDD ↔ SSD ↔ NVMe nach Zugriffshäufigkeit)

• Formatierung mit NTFS oder ReFS (Dev Drive)

3.2 OpenZFS für Windows

Der OpenZFS-Windows-Treiber ist in aktiver Entwicklung und bereits gut nutzbar. Bringt alle ZFS-Vorteile
auch unter Windows:

• Copy-on-Write, Checksummen, Snapshots

• RAIDZ1/2/3, Mirror, Hybrid-Pools

• Verschlüsselung, Kompression, Deduplizierung

https://github.com/openzfsonwindows/openzfs/releases

ZFS vs. NTFS unter Windows
Tipp: Für maximale Datensicherheit ZFS-Daten regelmäßig per Robocopy auf einen
Storage-Spaces-Backup-Pool sichern.

NTFS ist in der Regel schneller als ZFS unter Windows. ZFS bietet dafür höhere Datensicherheit durch CoW
und Checksummen.

4. HyperV-Virtualisierung
Windows 11 Pro und Server bringen HyperV als kostenlose Virtualisierungslösung mit:

# HyperV aktivieren (PowerShell als Admin):

Enable-WindowsOptionalFeature -Online -FeatureName Microsoft-Hyper-V -All

• VMs direkt auf dem ZFS/Storage-Spaces-Pool erstellen

• HyperV-Manager oder Windows Admin Center für VM-Verwaltung

• Vhdx-Dateien auf ZFS profitieren von Snapshot-Schutz

5. Servergruppen
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napp-it CS auf Windows kann als zentrales Frontend für eine gemischte Servergruppe dienen:

• Windows-Frontend verwaltet Linux-, FreeBSD-, OmniOS-Backend-Server

• Auth-Schlüssel synchronisieren (server.auth)

• Port 63000 in Windows-Firewall freigeben

# Windows Firewall Regel:

New-NetFirewallRule -DisplayName "napp-it CS" -Direction Inbound -Protocol TCP -LocalPor

t 63000 -Action Allow


